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Der vorliegende Beitrag nähert sich dem methodischen Problem, wie der Wandel von Textmustern im 
Hinblick auf textstrukturelle, thematische, funktionale, soziale und stilistische Dimensionen und deren 
musterhafte Ausprägung korpusbasiert untersucht werden kann. Mit der zunehmenden freien 
Verfügbarkeit umfangreicher historischer Korpora und computerlinguistischer Tools bieten sich 
mittlerweile vielerlei Ressourcen, auf die für eine solche Untersuchung zurückgegriffen werden kann. 
Die verschiedenen Bestandteile der Untersuchung sollen hier vorgestellt und bereits gewonnene 
Resultate der durchgeführten Analyse diskutiert werden.  
Der Untersuchung liegen dabei zwei Korpora von Presseliteratur des 18./19. Jhs. einerseits und 
erbaulichen Textsorten des 17./18. Jhs. andererseits und somit ein breites Textsortenspektrum der 
Gebrauchsliteratur in einem breiten historischen Zeitrahmen zugrunde. Konkret wird dabei auf 
digitalisierte Volltexte des Deutschen Textarchivs und deren linguistische und strukturelle 
Textauszeichnung zurückgegriffen. Die automatische Extraktion von Textmustern wird gerahmt von 
qualitativen Analysen, sowohl im Vorhinein der Untersuchung zu den potentiellen Textmustern und 
Wegen ihrer Erkennung, als auch besonders im Nachhinein zu deren Deutung und Einordnung. 
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